
Medizinhistorische Vortragsreihe
Wintersemester 2016/17

Die Medizinhistorische Vortragsreihe bietet ein Forum, auf dem der inte-
ressierten Öffentlichkeit aus Universität und Stadt aktuelle Arbeiten aus 
dem gesamten Gebiet der Medizingeschichte vorgestellt werden.

Förderverein Medizingeschichte Erlangen-Nürnberg e. V. und  
Institut für Geschichte und Ethik der Medizin
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Institut für Geschichte und Ethik der Medizin
Glückstr. 10
91054 Erlangen

www.igem.med.fau.de

7. November 2016

Der Kranke Kaiser
Wilhelm II. – ein psychiatrischer Patient?
Dr. Florian Bruns

Institut für Geschichte der Medizin und Ethik in der Medizin,  
Charité, Universitätsmedizin Berlin

5. Dezember 2016

Operation Krankenhausbett
Eine Kulturgeschichte (1700-1900) 
Dr. Maria Keil

Exzellenzcluster „Bild Wissen Gestaltung“, Humboldt Universität Berlin

23. Januar 2017

Gewisse Zweifel
Anatomie und Suizid im 18. Jahrhundert
Dr. Alexander Kästner, Institut für Geschichte, TU Dresden

Zeit: Montag, 18.15 – 19.30 Uhr,
Kollegienhaus der Universität,  

Universitätsstr. 15,  
Raum 1.011 (Alter Senatssaal), Erlangen


